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Einleitung

Untergegangene Orte?

 

Ja, die gibt es. Sogar mehr als Sie denken. Es gibt tatsächlich untergegangene Orte, die elementar nicht mehr existieren. Sie stehen in einer Landschaft. Was sehen Sie?

Felder. Oder einen See. Wald und Wiesen.

Nichts erinnert an dieser Stelle daran, das hier noch vor ein paar Jahren Häuser gestanden und Menschen gelebt haben. Musik, Kinderlachen, Alltagsgeräusche.

Nichts. Sie hören nichts. Sie könnten sich das vorstellen. Aber angesichts der Landschaft fällt Ihnen das schwer.

Keine Ruine, kein Geröll. Nicht mal ein Stein. 

Und an manchen Tagen scheint sogar die Natur zu trauern. Abslote Stille. So still, das es in den Ohren weh tut. 

An einer anderen Stelle irgendwo in einer anderen Landschaft, egal ob in Deutschland, Tschechien oder anderswo, laufen Sie mit GPS oder Karte durch den Wald und suchen das Dorf XYZ.

Sie sehen einen Wall und klettern hoch.

Und dann stockt Ihnen der Atem! Wo einst ein Dorf oder eine ganze Stadt war, sehen Sie jetzt soweit Sie blicken können, nur noch ein riesiges und mehrere hundert Meter tiefes Loch. Abraumhalden und Schutt. Eine durch und durch zerstörte Landschaft.



 

In Tschechien sind mehr als 2500 Orte verlassen, zerstört und einfach verschwunden.

 

Wieso so viele?

 

70% dieser Zerstörung haben etwas mit 

den Beneš-Dekreten  und damit mit der Vertreibung der deutschsprachigen Bevölkerung nach dem 2. Weltkrieg aus den besetzten Ostgebieten zu tun.

 

Warum wurden die Deutschen vertrieben?

 

Niemand wollte mehr nach dem 2. Weltkrieg mit Deutschen zusammen leben. Der Hass war zu groß.

Die Alliierten beschlossen daraufhin in der Potsdamer Konferenz, dass alle deutschsprachigen Menschen, die in osteuropäischen Ländern lebten, von dort vertrieben werden sollten. 

Man ging davon aus, dass durch das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Herkunft in einem Land, Anlass und Auslöser für Kriege sei. Das sollte verhindert werden. Deshalb wurden drei Millionen Menschen deutschsprachiger Abstammung aus osteuropäischen Ländern ausgesiedelt/vertrieben. Tausende Menschen sahen ihre Heimat nie wieder und verloren alles, was sie sich aufgebaut hatten. 



 

Es traf auch viele unschuldige Menschen, vor allem Kinder, die aus Mischehen kamen und deren Verwandte.

Die tschechoslowakische Regierung ließ in den 1950er Jahren viele Dörfer zerstören. Diese Orte lagen meist im Grenzgebiet zur ehemaligen DDR und wurden zur Sperrzone deklariert. 

Das deutschsprachige Bevölkerung wurde kompomisslos enteignet und deren Eigentum an tschechische Siedler verteilt.

Meist erhielten die Familien, von einem Tag zum Anderen, einen Ausweisungsbescheid. Datum, Uhrzeit und was sie mit nehmen durften. Kein Bargeld, kein Schmuck, keine Sparbücher ... nichts von alldem durften sie mitnehmen. Nichtbefolgung dieser Bescheide wurde unter strenge Strafe gestellt.
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Quelle: Wolfgang Bauer, Österreich 

 

Es kamen jedoch wesentlich weniger Siedler in diese Gebiete, als zuvor Deutsche dort gelebt und gearbeitet hatten. Die Folgen waren verheerend. Viele Dörfer blieben leer und zerfielen. Ganze Landstriche verloren ihre Infrastruktur und verloren ihren Wirtschaftlichkeit. 

Zusätzlich kamen später dann noch Umsiedlungen und Verwüstungen durch Tagebau, Talsperrenbau und Errichtung von Truppenübungsplätzen hinzu.

Hier wurde alles, was vorher da war, devastiert.
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Quelle: Wolfgang Bauer, Österreich 

 

Was heißt das denn?

 

Devastiert heißt komplette Zerstörung.

Zerstörungen durch Feuer, Krieg, Rodungen, Inanspruchnahme von Landschaften als Truppenübungsplätze bzw. Militärgebiet, Anlegen von Mülldeponien, etc.

Am häufigsten wird das Wort Devastierung jedoch im Zusammenhang mit Bergbaus verwendet. 



 

Der Bergbau verändert das Gesicht der Landschaften drastisch.Um das Gebiet jedoch für den Tagebau nutzen zu können, muss alles verschwinden, was da steht und lebt. Einschließlich der Menschen. Diese werden umgesiedelt. Was bleibt sind Erinnerungen in den Köpfen der Menschen. Der Ort mit denen sie diese Erinnerungen verbinden, existiert real nicht mehr. Ein ganzes Dorf oder eine Stadt verliert gleichzeitig und komplett seine Identität und seinen Ursprung. Die Heimat, für die meisten Menschen das Wichtigste überhaupt. Diese geht durch die Absiedlung verloren und kann auch nicht durch einen neuen Ort „ersetzt“ werden. 
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Quelle: Wolfgang Bauer, Österreich

 

Dasselbe Szenario entsteht beim Bau von Talsperren. Auch dort werden die Menschen umgesiedelt, Siedlungen und Dörfer zerstört. Manchmal auch nicht. Sie werden geflutet und damit sind sie dann nicht nur der Zerstörung preis gegeben, sondern im wahrsten Sinne des Wortes versunken. 

Versunkene, zerstörte, devastierte und sterbende Orte.

Ausradiert. Verschwunden. Vergessen?

Nicht unbedingt.

Es gibt Menschen, die diese Orte archivieren, ihre Geschichte aufschreiben.

Wir versuchen ungefähr dasselbe. Weil wir nicht vergessen wollen.

Unsere Einträge sehen so aus:

 

Ortsname (deutsch/tschechisch): 

Alt Rudezlau (Staré Rudoltovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1946

Grund des Untergangs: Truppenübingsplatz/Militärgebiet Libava

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Wir haben mit Sicherheit nicht alle Orte gefunden und gelistet.

Wenn Sie einen Ort in diesem Verzeichnis vermissen, dann schreiben Sie uns.

Oder wenn wir bei Ortseinträgen fehlerhafte Angaben gemacht haben.

Dann teilen Sie uns das bitte mit.

Helfen Sie mit aus diesem Verzeichnis, ein Nachschlagewerk für die Zukunft zu machen!

Vielen Dank.


Verlassen & vergessen? 

Liquidierte Ortsnamen?

Es gibt Orte, die menschenleer sind … verlassen. Geisterorte. Und es gibt Orte deren Namen es in der ursprünglichen Form nicht mehr gibt. Die Gründe dafür sind sehr unterschiedlich.

Förderung von Rohstoffen (Tagebau), Bau von Talsperren, Eingemeindungen und Fusionen. Um nur einige zu nennen. Wobei die Zusammenschlüsse und Fusionen von Gemeinden in den letzten Jahren überwiegen. Durch die Vereinigung von mehreren Dörfern, Gemeinden und Städten ist es mittlerweile üblich völlig neue Städtenamen zu kreiern, wobei es durchaus passieren kann, dass dabei der eine oder andere Ortsname ganz verschwindet. Bei Eingemeindungen bleibt der Ortsname normalerweise als Stadtteil erhalten.

Es gibt mehr als 700 Orte die entweder komplett verschwunden sind oder Ortsteile von Gemeinden. Dazu zählen diese Orte, die im Zuge der Kohleförderung abgesiedelt, zerstört und abgebaggert wurden. Dasselbe trifft auf diese Orte zu, die dem Talsperrenbau zum Opfer fielen oder die zum Truppenübungsplatz umfunktioniert wurden. 

 

Ein ebensolches Schicksal erlitten ca. 12000 Menschen in den Grenzgebieten der ehemaligen DDR. Sie wurden zwangsausgesiedelt und die Orte wurden geschleift.



 

Unter all diesen Orten sind aber auch ca. 100 dabei, die „nur“ verlassen wurden und als Geisterorte weiter existiert haben oder noch existieren. Auch bei den Orten, die zu einem Truppenübungsplatz umfunktioniert wurden, sind einige dabei die zu Häuserkampfübungen genutzt wurden.

Es gibt bzw. gab es auch Siedlungen, die aus rein unwirtschaftlichen Gründen verlassen wurden..

Die Angaben zu diesen Orten stammen teilweise aus folgenden Quellen:

 

Datenbank zu verlassenen Orten in Tschechien 

eigene Recherchen

 

Informationen zur Vertreibung der deutschstämmigen Bevölkerung aus Tschechien:

 

Beneš-Dekrete 

 


Bezirke in Tschechien

Name deutsch/tschechisch

Bezirk Aussig/Okres Ústí nad Labem

Bezirk Beneschau/Okres Benešov

Bezirk Beraun/Okres Beroun

Bezirk Blanz/Okres Blansko

Bezirk Böhmisch Leipa/Okres Česká Lípa

Bezirk Brünn-Provinz/Okres Brno-venkov

Bezirk Brünn-Stadt/Okres Brno-město

Bezirk Brüx/Okres Most

Bezirk Budweis/Okres České Budějovice

Bezirk Chrudim/Okres Chrudim

Bezirk Deutschbrod/Okres Havlíčkův Brod

Bezirk Eger/Okres Cheb

Bezirk Falkenau/Okres Sokolov

Bezirk Freiwaldau/Okres Jeseník

Bezirk Freudenthal/Okres Bruntál

Bezirk Friedek-Mistek/Okres Frýdek-Místek

Bezirk Gablonz a. d. N./Okres Jablonec nad Nisou

Bezirk Göding/Okres Hodonín

Bezirk Iglau/Okres Jihlava

Bezirk Jitschin/Okres Jičín

Bezirk Jungbunzlau/Okres Mladá Boleslav

Bezirk Karlsbad/Okres Karlovy Vary

Bezirk Karwin/Okres Karviná

Bezirk Kladno/Okres Kladno

Bezirk Klattau/Okres Klatovy

Bezirk Kolín/Okres Kolín

Bezirk Komotau/Okres Chomutov

Bezirk Königgrätz/Okres Hradec Králové

Bezirk Kremsier/Okres Kroměříž

Bezirk Krummau/Okres Český Krumlov

Bezirk Kuttenberg/Okres Kutná Hora

Bezirk Laun/Okres Louny

Bezirk Leitmeritz/Okres Litoměřice

Bezirk Lundenburg/Okres Břeclav

Bezirk Mährisch Schönberg/Okres Šumperk

Bezirk Mělník/Okres Mělník

Bezirk Nachod/Okres Náchod

Bezirk Neuhaus/Okres Jindřichův Hradec

Bezirk Neutitschein/Okres Nový Jičín

Bezirk Nymburk/Okres Nymburk

Bezirk Olmütz/Okres Olomouc

Bezirk Ostrau/Okres Ostrava

Bezirk Pardubitz/Okres Pardubice

Bezirk Pibrans/Okres Příbram

Bezirk Pilgrams/Okres Pelhřimov

Bezirk Pilsen/Okres Plzeň

Bezirk Pisek/Okres Písek

Bezirk Prachatitz/Okres Prachatice

Bezirk Prag/Okres Praha

Bezirk Prerov/Okres Přerov

Bezirk Prossnitz/Okres Prostějov

Bezirk Rakonitz/Okres Rakovník

Bezirk Reichenau/Okres Rychnov nad Kněžnou

Bezirk Reichenberk/Okres Liberec

Bezirk Rokitzan/Okres Rokycany

Bezirk Saar/Okres Žďár nad Sázavou

Bezirk Semi/Okres Semily

Bezirk Strakonitz/Okres Strakonice

Bezirk Tabor/Okres Tábor

Bezirk Tachau/Okres Tachov

Bezirk Taus/Okres Domažlice

Bezirk Teplitz/Okres Teplice

Bezirk Tetschen/Okres Děčín

Bezirk Trautenau/Okres Trutnov

Bezirk Trebic/Okres Třebíč

Bezirk Troppau/Okres Opava

Bezirk Ungarisch Hradisch/Okres Uherské Hradiště

Bezirk Vsetin/Okres Vsetín

Bezirk Wildenschwert/Okres Ústí nad Orlicí

Bezirk Wischau/Okres Vyškov

Bezirk Zlin/Okres Zlín

Bezirk Znaim/Okres Znojmo

Bezirk Zwittau/Okres Svitavy

 


Bezirk Aussig (54)

(Okres Ústí nad Labem)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Adolfsgrün (Adolfov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1946

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Alt-Hummel (Stará Homole)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Arbesau (Varvažov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Auschina (Užín)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1969

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Aussig - Ostervorstadt (Ústí nad Labem - Ostrov)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bärenhecke (Nedvědice) 

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Borngrund (Studánka)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Deutsch Neudörfel (Podhoří)

Zeitpunkt des Untergangs: 1946

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Grundrand  (Planina)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Herbitz (Hrbovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1988-1989

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hottowitz (Otovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1979

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hungertuch (Hladov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1946

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Jungferndorf (Panenská)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kamnitz (Kamenice) 

Zeitpunkt des Untergangs: 1965

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Liboňov 

Zeitpunkt des Untergangs: 1945–1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Liesdorf (Liboňov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lochtschitz (Lochočice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1977

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Maschkowitz (Maškovice)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mauerschin 

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mlýny v údolí Lučního potoka 

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mückenhübel (Komárov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Nathäusel 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neuhof (Nový Dvůr)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neuwald (Nový Les)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ober-Rzebirze (Horní Šebířov)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Oberarbesau (Horní Varvažov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Oberwald (Horní Les)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Panenská 

Zeitpunkt des Untergangs: po 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Plan  (Pláň)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Přerov 

Zeitpunkt des Untergangs: 1980

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Prütschel (Průčelí)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Pschira l. (Přerov 1.díl, Pschüra l)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945, endgültiger Untergang: 1980

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rabenay (Rabenov, Rabený)

Zeitpunkt des Untergangs: 1988

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Raiza (Rájec - část obce u hranic)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rájec 

Zeitpunkt des Untergangs: 1945–1950

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Raudney (Roudné)

Zeitpunkt des Untergangs: 1968

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schäfereich (Ovčárna)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1970

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schmelze (Tavírna, Schmelzhütte)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Industriebau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schönfeld (Tuchomyšl)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schönwald (Krásný Les - dolní část)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Senseln (Zalužany)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Sernitz (Ždírnice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Spiegelsberg (Kabát, Na Kabátě)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Strekenwald (Větrov)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tillisch (Dělouš)

Zeitpunkt des Untergangs: 1967

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tscherlaken 

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tschernischken (Černičky)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tyssa (Tisá - část)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Větrov 

Zeitpunkt des Untergangs: po 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wiklitz (Vyklice, de Wiklic)

Zeitpunkt des Untergangs: 1981

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wittine (Vitín)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945, endgültiger Untergang: 1960

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wokerdolen 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: komplett zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Zechenhäuser (Cechové domky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ziebernik (Stříbrníky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1977

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört


Bezirk Beneschau (29)

(Okres Benešov)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Babor 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Birnenmost 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Borovsko (Borovsko

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bruchbude 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Autobahnbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Chrastovice 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Dolní Kralovice 

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: geflutet

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hrádek 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hruškov 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hubičkův Luh 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Jizbice 

Zeitpunkt des Untergangs: 1957

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kocanda 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kojetitzer Hof  (Kojetice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kolna 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Křemešník 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lipšitz  (Libčice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mühlen  (Mlýny)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Naháč 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Povalilka 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Příseka 

Zeitpunkt des Untergangs: 1972

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Smrčina 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Švihov 

Zeitpunkt des Untergangs: 1972

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Toušice 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ústí 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Vestec 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Vosí 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Zákopy 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Zibridowitz  (Žibřidovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Živohošť 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)


Bezirk Blanz (2)

(Okres Blansko)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Boskowitz    (Boskovice - židovská čtvrť)

Zeitpunkt des Untergangs: devastiert 1946

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Stavení    (Nové Stavení)

Zeitpunkt des Untergangs: 1972-1976

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört


Bezirk Böhmisch Leipa (73)

(Okres Česká Lípa)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Böhm. Neuland  (Dolní Novina)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Buschine  (Bučina)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Chlum 

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Dreizipfel  (Trojzubec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Eichhübel  (Doubí)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Eierbrunn  (Vejčín)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Franzendorf  (Františkov)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Fuchshäuser 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Gablonz  (Jablonec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Glashütte  (Skelná Huť)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Haidedörfel  (Boreček)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Halbehaupt  (Polohlavy)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hanshäusel  (U svatého Jana)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Heide  (Dolní Okna)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hennersdorf  (Dubnice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hirchmantel  (Heřmánky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hofberg  (Dvorsko)

Zeitpunkt des Untergangs: 1955

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Höflitz  (Hvězdov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hühnerwasser  (Kuřivody)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hultschken  (Holičky)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Jägersdorf  (Č. Lípa - Lada - hřbitov)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945, endgültiger Untergang: ca. 1960

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Jezowai  (Jezová)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kirbe  (Krby)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Klein Haida  (Malý Bor)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Klein-Jabern  

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kosterzitz  (Kostřice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1970

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kratzdorf  (Kracmanov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kridai  (Křída)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kugsloch 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kutschar  (Kučera)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lammel 

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lausche  (Luž – chata)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Leschnitz  (Lešnice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lesní divadlo u Cvikova 

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945, endgültiger Untergang: ca. 1950

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mnichov 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neu Sorge  (Nová Starost)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neu Wolfsthal  (Nový Vlčí Důl)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neubrück  (Nový Most)

Zeitpunkt des Untergangs: 1952

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neudorf  (Vrchbělá)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neuschänka  (Nová Hospoda)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neuschanke 

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neuschänke 

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ober Krupai  (Horní Krupá)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Pechofenhäuser 

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Pinskej  (Zbynsko)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Plauschnitz  (Ploužnice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Proschwitz  (Proseč)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Prositschka  (Prosíčka)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Quis  (Chvístec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rabenstein  (Havraní)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945, endgültiger Untergang: ca. 1950

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ralsko  (Strážov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rodeland  (Klučenina)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Sabelce  (Zábělce)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schäfereich  (Ovčárna)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schiedel  (Židlov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schindelbusch 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schlapken  (Šlapka)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schwabitz  (Svébořice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schwarze Erde  (Černá Země)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schwarzwald  (Černá Novina)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schweizerhaus  (Švýcarský dům)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Sischkenberg  (Vřísek)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945-1950

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Spalenze  (Špalenec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Spitzberg  (Špičák)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Militärgebiet Boletice

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Sporing  (Ostrov)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Stange  

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Thammühl  (Staré Splavy)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wabrauschkenmühle (Vavrouškův Mlýn)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wiesenbauer 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wobern  (Obora)

Zeitpunkt des Untergangs: 1953

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Woken  (Okna)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Wolschen  (Olšina)

Zeitpunkt des Untergangs: 1948-1992

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Zweihäusel  (U Dvou chalup)

Zeitpunkt des Untergangs: 1952

Grund des Untergangs: Militärgebiet Ralsko

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)


Bezirk Brünn (16)

(Okres Brno-venkov +město)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Altbrünn  (Staré Brno)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1970

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bisterz  (Bystrc - domky při žebětínské silnici)

Zeitpunkt des Untergangs: 1941

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bisterz  (Bystrc - náměstí 28. dubna)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Brno - dělnická kolonie Mezírka  (Brno - dělnická kolonie Mezírka)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Brünn - Josephstadt  (Brno - Josefov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Brünn - Kolonie in der Feldgasse  (Brno - Polní kolonie)

Zeitpunkt des Untergangs: 1958

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch):  

Brünn - Kolonie in der Teichgasse  (Brno - nouzová kolonie "Na Rybníčku")

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kníničky 

Zeitpunkt des Untergangs: 1936–1940

Grund des Untergangs: Wasserreservoir

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kolonie in der Sandstätte  (Písečník)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Komein  (Komín - Chaloupky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch):  

Královo Pole – Budovcova 

Zeitpunkt des Untergangs: 1980-1990

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kumrowitz  (Komárov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Steinmühl  (Kamenný mlýn)

Zeitpunkt des Untergangs: 1930

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kanitz - Judenhäuser    (Dolní Kounice - židovská čtvrť)

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Klein Kinitz    (Kníničky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1936

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Mušov 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970–1980

Grund des Untergangs: Wasserreservoir

Art der Zerstörung: unbekannt


Bezirk Brüx (46)

(Okres Most)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Billna  (Bylany)

Zeitpunkt des Untergangs: 1946, 1978 devastiert

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Brüx  (Most)

Zeitpunkt des Untergangs: 1982

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Deutsch Schladnig  (Slatinice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1968

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Důl Moravia 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Eisenberg  (Jezeří)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980–1990

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Fleyh  (Fláje)

Zeitpunkt des Untergangs: 1955 verlassen, 1960 geflutet

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Freibauerhof  (Svobodnický dvůr)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Gründigmühle  (Gründigův Mlýn)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Grünthal  (Zelený Důl)

Zeitpunkt des Untergangs: 1963

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hareth  (Hořany)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Holtschitz  (Holešice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hora Svaté Kateřiny  

Zeitpunkt des Untergangs: 1945

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kleinhan  (Chanov)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kleinhan  (Malý Háj)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kommern  (Komořany)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kopitz  (Kopisty)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974–1979

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kummerpruch  (Konobrže)

Zeitpunkt des Untergangs: 1979

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lindau  (Lipětín)

Zeitpunkt des Untergangs: 1959

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Liquitz  (Libkovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1993

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Lom 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Maltheuern  (Záluží)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: Katastrophe

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Neues Viertel  (Nová Čtvrť)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Nieder Georgenthal  (Dolní Jiřetín)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980-1983

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Nieder Leutensdorf  (Dolní Litvínov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1957–1959

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ober Georgenthal  (Horní Jiřetín)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: Devastierung geplant

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Pahlet  (Pohlody)

Zeitpunkt des Untergangs: 1979

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Paredl  (Pařidla)

Zeitpunkt des Untergangs: 1969

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Plan  (Pláň)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1970

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rosenthal  (Růžodol)

Zeitpunkt des Untergangs: 1959

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rösselhäuser  (Rösslovy Domky)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Rudelsdorf a.d. Biela  (Rudolice nad Bílinou)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Schönbach  (Šenbach)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960-1970

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Seestadtl  (Ervěnice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Seidowitz  (Židovice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1974

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Skyritz  (Skyřice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970–1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Steinwasser  (Kamenná Voda)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970–1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Stranitz  (Stránce)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970–1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Strimitz  (Střimice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1962

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Triebschitz  (Třebušice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tschausch  (Souš)

Zeitpunkt des Untergangs: 1960–1970

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tschernitz  (Černice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: Devastierung geplant

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Tschöppern  (Čepirohy)

Zeitpunkt des Untergangs: 1968–1972

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Ulbersdorf  (Albrechtice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1983

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Vierzehnhöfen  (Čtrnáct Dvorců)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980–1983

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Welbuditz  (Velebudice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970–1980

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Würschen  (Vršany)

Zeitpunkt des Untergangs: 1978

Grund des Untergangs: Bergbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)


Bezirk Budweis (60)

(Okres České Budějovice)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bauden  (Boudy)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Blauer-Haus  (Modrý Domek)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Bleiche  (Bělidlo)

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Březy 

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Kernkraftwerkbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Budweis - Altstadt  (České Budějovice - Staré město)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Burgholz  (Purkarec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1990

Grund des Untergangs: Talsperrenbau Hněvkovice

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Buskau  (Buzkov)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980-1990

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Chancen  (Vyhlídky)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Dörfles  (Vesce)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: teilweise zerstört

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Egersee  (Vyhlídky)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: unbekannt

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Fischbachhäuser  (Fischerovy Chalupy)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: Devastierung geplant



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Gassenhäusel 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Georgenthal  (Jiříkovo Údolí)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: Devastierung geplant

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Göllitz  (Jedlice)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Grenzgebiet

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Gutenbrünn  (Meziluží)

Zeitpunkt des Untergangs: nach 1945

Grund des Untergangs: Aussiedlung dt. Bevölkerung

Art der Zerstörung: Devastierung geplant



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hammer  (Hamr)

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hladná 

Zeitpunkt des Untergangs: 1950-1960

Grund des Untergangs: Talsperrenbau Orlik

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Höger  (U Bočků)

Zeitpunkt des Untergangs: 1980-1990

Grund des Untergangs: Talsperrenbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Houžna 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: Talsperrenbau Houžna

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)



 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Hůrka 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund des Untergangs: unbekannt

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Jaroslawitz  (Jaroslavice)

Zeitpunkt des Untergangs: 1989

Grund des Untergangs: Talsperrenbau Hněvkovice

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Kl. Temelin  (Temelínec)

Zeitpunkt des Untergangs: 1970-1980

Grund des Untergangs: Kernkraftwerkbau

Art der Zerstörung: vollständig zerstört (devastiert)

 

Ort (deutsch/tschechisch): 

Klukov 

Zeitpunkt des Untergangs: unbekannt

Grund 
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konnen Sie pro- Kopf 1000 ¥'M mitnehmen. ~ T e 3

. Welters haben S e dreifach ein genaues Vezeichnis Ihrer Wohnungseinrichtung, welche -
r.ach Threm Abganec in der Wohnung verbleibt. alfzustellen. Eive Durchschrift dieses. Vers
zeichnisa-s Unergeben Sie elnem éechischen Volkszugehdrigen, der im Hause oder in der Nach-
barschaft wohnt und der auch fiir alie im Verzei:cliisse angefiihrten Gegenstiinde” verantwort-
Meh sein wird. Im Verzeichnis ist gzleichzeitig A4} genaue Name und der Wohnort dieses.
¢eshischen Volkszugehrieen arzufithren, dem dies's Verzeichnis libergeben worden ist. Diese
Gegenstiinde verbleihen in Threr Wohpung bis zar “ntscheidung des MNV. Die tiibrigen zwel
Durchsénriften bringen Sie mit, i :

Aile Schmuck+achen, Bargeld in fremder W ‘hrung und alle Sparkassenbiicher liefern
sie mit einem besonderen Verzeichnis persdnlich ak, Ebenso die Haus- und Wohnuongsschltissel,
wel»-hel sie mit einem Pappschildchen mit Name up = Adresse versenen, legen Sie in einen Brief-
umsechlag. - ;

Nachdriicklichst werden Sie aufmerksam *zmacht, daf aus Threm Besitze nichts ver-
kauft, versehenks. verborgt oder entwendet werder darf ; g -

Die Nichtbefolgung obiger Aufforderung “isrd strenge bestraft !

Z pFikazu Okresniho nérodniho vyboru:
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